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Zinsenersparnisse als Sachbezug 

   

Wer sich von seinem Arbeitgeber Geld borgt und dafür keine oder nur 

sehr niedrige Zinsen bezahlt, darf sich freuen. Der dabei zur Anwen- 

dung kommende Sachbezugswert wurde für 2013 gesenkt. 

Vorteile aus einem Dienstverhältnis, die nicht in Geld bestehen, gibt es in 

vielfältiger Form. Weit verbreitet ist der Firmenwagen, der auch zur Privat-

nutzung zur Verfügung steht. Aber auch Dienstwohnungen, Plätze in 

Parkgaragen sowie stark ermäßigte oder kostenlose Waren oder Dienst-

leistungen aus dem Sortiment des Arbeitgebers fallen darunter. Wie für die 

Entlohnung in Geld müssen auch für derartige Sachleistungen grundsätz-

lich Lohnsteuer und Sozialversicherungsbeiträge entrichtet werden. 

Ein solcher Vorteil aus dem Dienstverhältnis, der zu einem steuer- und 

sozialversicherungspflichtigen Sachbezug führen kann, liegt auch dann 

vor, wenn ein Arbeitgeber einem Mitarbeiter ein Darlehen (zB in Form 

eines Gehaltsvorschusses) gewährt, und dafür keine oder nur sehr geringe 

Zinsen verrechnet. Der geldwerte Vorteil ist in diesem Fall in der Er- 

sparnis zu erblicken, die dem Dienstnehmer zugute kommt, weil er sich 

das Geld nicht zu höheren Zinsen von der Bank ausborgen muss. 

Für die Berechnung der Zinsenersparnis - und somit des Sachbezuges 

- gab es in der sogenannten Sachbezugswerte-Verordnung bislang eine 

Pauschalregelung. Als angemessen wurde ein Zinssatz in Höhe von 3,5% 

pa festgesetzt. Die Differenz zwischen diesem Zinssatz und den tatsäch-

lich verrechneten Zinsen war als Sachbezug zu versteuern. Allerdings 

waren Darlehen mit einem Höchstbetrag von EUR 7.300,00 ausge-

nommen. 

Diese starre Regelung hatte zur Folge, dass in Hochzinszeiten Arbeit-

geberdarlehen steuerlich sehr attraktiv sein konnten, in Zeiten mit sehr 

niedrigen Marktzinssätzen, wie jetzt, aber völlig uninteressant. Zur 

Lösung dieses Problems wurde die entsprechende Bestimmung der 

Sachbezugswerte-Verordnung mit Wirkung ab 1. Jänner 2013 geändert. 

Anstelle eines fixen Wertes soll sich der Zinssatz in Hinkunft an variablen 

Parametern orientieren und jährlich neu bestimmt werden. 

Künftig wird der Durchschnitt des 12-Monats-Euribors des  Vorjahres um 

0,75 Prozentpunkte erhöht, auf halbe Prozentpunkte kaufmännisch 

gerundet und der so ermittelte Zinssatz vom Finanzminister bis 30. No- 

vember jeden Jahres für das Folgejahr festgelegt. Auf diese Weise wurde 

für 2013 ein Zinssatz von 2% fixiert, was im Vergleich zum alten Wert von 

3,5% bereits eine deutliche Reduktion bedeutet. 

Den bisherigen Freibetrag von EUR 7.300,00 gibt es auch nach der 

Neuregelung  noch, zu  einer Anpassung dieses immerhin seit der 

Euroeinführung unveränderten Wertes hat sich die Finanzministerin 

nicht durchringen können. 
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